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Fo
to

:  
E

tz
en

be
rg

er
 F

.



Nachrichten 

2   Pettenbacher Gemeindenachrichten

Information des 
Bürgermeisters

Geschätzte Pettenbacherinnen und 
Pettenbacher!

Straßenbau

Der Winter hat seine Spuren hin-
terlassen und es müssen jetzt zahl-
reiche Frostaufbrüche ausgebessert 
bzw. ganze Straßenabschnitte sa-
niert werden. Am meisten betrof-
fen von diesen Schäden sind na-
turgemäß die Schotterstraßen, und 
der Wunsch nach einer Asphaltde-
cke wird gerade in solchen Zeiten 
immer wieder sehr groß.

An der Erstellung eines Straßen-
bauprogramms wird gerade ge-
arbeitet. Es stehen uns fi nanzielle 
Mittel von 300.000 Euro für die 
nächsten 3 Jahre zur Verfügung, die 
aber bei weitem nicht reichen, um 
alle Straßen staubfrei zu machen. 
Aufgrund der fehlenden fi nanzi-
ellen Mittel in den letzten Jahren 
mussten die Vorhaben immer wie-
der aufgeschoben werden, und es 
warten bis dato mehr als 20 Stra-
ßenbauprojekte auf ihre Verwirk-
lichung. Ich bitte daher um Ver-
ständnis wenn die eine oder andere 
Straße noch nicht asphaltiert wird.

Verkehrsleitsystem neu

Gemeinsam mit den Wirtschaftstrei-
benden in Angriff genommen wird 
jetzt nach Fertigstellung der Orts-
umfahrung das Verkehrsleitsystem 
im Ort. Ausgehend von den Firmen-
standorten die in das Leitsystem ein-
gebunden werden möchten, muss der 
Fahrzeuglenker durchgehend bis an 
die Umfahrung und umgekehrt gelei-
tet werden können. Wie und wo man 
die Standortsuchenden von der Um-
fahrung in das Zentrum leitet wird 
die große Herausforderung, weil an 
der Umfahrung eine Beschilderung 
seitens des Landes nur eingeschränkt 
möglich ist.

Krabbelstube

Kinder ab 3 Jahren erhalten bei uns 
grundsätzlich einen Platz im Kinder-
garten. Jüngere Kinder die eine Ta-
gesbetreuung benötigen sind bei den 
Tagesmüttern gut aufgehoben. Der 
Bedarf an Kinderbetreuungseinrich-
tungen für die ein- bis dreijährigen 
steigt aber ständig und der Bau bzw. 
die Einrichtung einer Krabbelstube 
ist auch in Pettenbach in nächster 
Zeit erforderlich.

Es wird eine Bedarfserhebung durch-
geführt, und mögliche Standorte wer-
den geprüft. Speziell Kooperationen 
mit anderen Gemeinden werden vom 
Land auch fi nanziell großzügig un-
terstützt und es wurden bereits Ge-
spräche mit der Gemeinde Steinbach 
am Ziehberg geführt, die auch großes 
Interesse an einer solchen Beteili-
gung signalisiert haben.

Kindergarten Spielplatz

Der Tüv hat am Kindergartenspiel-
platz einige Spielgeräte für nicht 
mehr zulässig erklärt und diese mus-
sten daher abgebaut werden. Eine 

Neugestaltung des Spielplatzes ist 
erforderlich und wird sich laut Ko-
stenschätzung auf ca. 75.000  Euro 
belaufen. Durch Eigenmittel und 
Zuweisungen des Landes von der 
Abteilung Bildung und der Direk-
tion für Inneres und Kommunales 
ist die Finanzierung sichergestellt 
und es kann noch heuer mit dem 
Bau begonnen werden.

VS Sanierung

Die Volksschule muss leider auf die 
Sanierung noch warten. Dem Land 
fehlen die dafür notwendigen fi -
nanziellen Mittel. Ein Sanierungs-
beginn des denkmalgeschützten 
Objektes kann momentan nicht 
vorausgesagt werden.

Rote Tonne

Pettenbach bekommt zur Jahres-
mitte die Rote Tonne für Altpapier. 
Sie hilft dabei, die Problematik mit 
den ständig überfüllten und ver-
schmutzten Altpapiercontainern 
die noch vereinzelt im Ortsgebiet 
stehen, nun dauerhaft zu lösen. 

Dadurch, dass beim Haus mit Ton-
ne und im Altstoffsammelzentrum 
Papier und Karton gesammelt wer-
den kann, gelingt es uns nun, ei-
nerseits große Mengen (rote Ton-
ne) und andererseits auch Papier in 
guter Qualität (Abfallsammelzen-
trum) zu sammeln und die beiden 
Vorteile in einem guten Mix zu 
vereinen.

 
Euer Bürgermeister

 

Leo Bimminger
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Soweit in dieser Zeitung personenbezogene Ausdrücke verwendet werden, umfassen sie Frauen und Männer gleichermaßen.

Wahlergebnis

Volksbefragung 2013
Wahlergebnis der Volksbefragung 
in Pettenbach vom 20. Jänner 
2013.

a) Sind Sie für die Einführung eines 
Berufsheeres und eines bezahlten 
freiwilligen Sozialjahres?

663 Stimmen
35,06 Prozent

b) Sind Sie für die Beibehaltung 
der allgemeinen Wehrpfl icht und 
des Zivildienstes?

1.228 Stimmen
64,94 Prozent

Wahlbeteiligung 52,33 Prozent

gültige Stimmen: 
1.891 (94,74 %)

ungültige Stimmen: 
105 (5,26 %)

Ergebnis Österreich

Antwort a) 40,3 Prozent
Antwort b) 59,7 Prozent

Wahlbeteiligung: 52,4 Prozent
gültige Stimmen: 97,5 Prozent

Auch in diesem Jahr wird in den 
Sommerferien für Kinder und 
Jugendliche wieder ein Ferien-
programm erstellt.

Der Ferienkalender wird heu-
er wie gewohnt für jede Menge 
Action und Spaß in den Som-
merferien sorgen. Es wird auf 
jeden Fall spannend und lustig 
werden. 

Jeder, der einen Kurs anbieten 
möchte, soll sich bitte bis späte-
stens 15. April 2013 am Markt-
gemeindeamt bei Angela Itzen-
berger unter der Telefonnummer 
07586 81 55-20 oder per E-mail, 
itzenberger@pettenbach.ooe.
gv.at melden.

Auch die Ideen von Kindern und 
Jugendlichen sind gefragt!

Ferien-
programm

Im Sommer 2013 werden am 
Marktgemeindeamt Pettenbach 
wieder zwei Ferialpraxisstellen in 
der allgemeinen Verwaltung für 
die Dauer von jeweils 3 bis 4 Wo-
chen vergeben. 

Bewerbungen sind bis 
29. März  2013 

möglich, und sollen einen kurzen 
Lebenslauf mit Foto und das letz-
te Zeugnis (Halbjahreszeugnis/
letztes Jahreszeugnis) enthalten.

Die Bewerbung senden sie bitte 
per Post an die Marktgemeinde 
Pettenbach, Sekretariat, 4643 Pet-
tenbach, Kirchenplatz 3; oder per 
Mail an gemeinde@pettenbach.
ooe.gv.at.

Marktgemeinde Pettenbach

Ferialstellen
am Gemeindeamt

Die freien Stellen werden in der 
darauf folgenden Gemeindevor-
standssitzung unter den einge-
henden Bewerbungen vergeben. 

Um möglichst vielen Jugendlichen 
die Möglichkeit zu bieten, ein 
Praktikum oder eine Ferialstelle 
am Marktgemeindeamt zu absol-
vieren, werden jene, die bereits in 
den Vorjahren eine Ferialstelle bei 
der Marktgemeinde Pettenbach 
besetzt haben, nicht mehr berück-
sichtigt. Wir bitten um Verständ-
nis! 

Weitere Ferialstellen fi nden Sie 
unter www.jugendservice.at.

Kundmachung

Grundlagen-
vermessungen
Bedienstete des Vermessungs-
amtes Steyr werden voraussicht-
lich in der Zeit von April bis 
August 2013 in den Katastral-
gemeinden Mitterndorf und Un-
terdürndorf in Durchführung des 
Vermessungsesetzes, BGBI. Nr. 
306/1968 i.d.g.F., Grundlagen-
vermessungen (Überprüfung der 
Vermessungspunkte und Ergän-
zungsmessungen) vornehmen.
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Der Ausschuss für Familien-, 
Schul-, Kindergarten-, Jugend- und 
Sportangelegenheiten  informiert: 

Auch in diesem Sommer ist ge-
plant das ausgeweitete Betreuungs-
angebot im Kindergarten durch 
die Sommerbetreuung im August 
durchzuführen. Ob diese  Betreu-
ung 2013 angeboten wird  ist von 
Ihrer Nachfrage abhängig!

Sollten Sie für Ihre Kinder auch 
heuer wieder Bedarf haben, ersu-
chen wir Sie nachstehende  Daten 
bis spätestens 31. März 2013 in 
der Bürgerservicestelle des Markt-
gemeindeamtes bekanntzugeben:

Sommerbetreuung
•
•
•
•
•
•

•

•

Name des Kindes
Geburtsdatum
Erziehungsberechtigter
Wohnadresse
Telefon
Wann wird das Kind den 
Sommerkindergarten besuchen?
Voraussichtliche tägliche 
Besuchszeit?
Wird ihr Kind zu Mittag im 
Kindergarten essen?

Nach Vorliegen der entsprechenden 
Daten werden Sie über die weitere 
Vorgangsweise informiert!

Faschingsgilde Sauzipf

Schlüssel-
rückgabe
Traditionellerweise wurde am 11.11.
der symbolische Schlüssel der Ge-
meinde an die Faschingsgilde Sauzipf 
übergeben. Am Faschingsdienstag 
bekam Bürgermeister Leo Bimmin-
ger den Schlüssel wieder zurück.

Präs. Alfred Luckerbauer und Chri-
stian Steinmaurer brachten die Leute 
mit ihrer Darbietung von Dietlinde 
und Hans Wernerle zum Lachen.

Die Marktgemeinde Pettenbach 
sucht für Frau Maria Steiner-
berger eine kleine, preisgünstige 
Mietwohnung im fußläufi gen 
Bereich des Ortszentrums. 

Wichtige Voraussetzungen sind: 
Eigener Eingang, Bad/Dusche, 
Toilette und eine eigene Koch-
möglichkeit.

Für die Reinigung der Wohnung 
werden die Mobilen Dienste der 
Volkshilfe in Anspruch genom-
men.

Die Marktgemeinde ersucht um 
ihre geschätzte Rückmeldung 
unter der Tel.Nr. 07586/8155-11 
oder unter gemeinde@petten-
bach.ooe.gv.at.

Wohnungssuche
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Bedarfserhebung 

Krabbelstube
Die Marktgemeinde Pettenbach 
ist bestrebt unter Zuhilfenahme 
von Landesmitteln in einer Ge-
meindekooperation mit Stein-
bach am Ziehberg eine neue 
„Krabbelstube“ zu installieren.

Dazu wurden Bedarfserhe-
bungsbögen an die betroffenen 
Familien übermittelt. Um eine 
möglichst genaue Anzahl der 
erforderlichen Betreuungsplätze 
zu erhalten, ersucht die Markt-
gemeinde Pettenbach um zuver-
lässige Rücksendung des Frage-
bogens.

Weitere Fotos zur heurigen Schlüs-
selrückgabe der Faschingsgilde Sau-
zipf vom 11. Februar fi nden sie auf 
der Homepage und der Facebooksei-
te der Marktgemeinde Pettenbach.

Dietlinde (Alfred Luckerbauer) und Hans Wernerle (Christian Steinmaurer)

Bgm. Leo Bimminger
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Ein frohes Osterfest
wünschen Ihnen
Bürgermeister Leo Bimminger
die Gemeindebediensteten
und der Gemeinderat
der Marktgemeinde Pettenbach 

Teil 1 am Samstag, 6. April 2013 
Die Alm bildet im Westen Petten-
bachs die natürliche Gemeinde-
grenze.

„Pettenbacher Gemeindegrenzen erwandern“
mit dem neuen Bürgermeister Leo Bimminger

•
•

•

•

Geschichte und Geschichten auf 
dem Weg von Veronika Pitsch-

11 km Pettenbacher Almufer
von der Reichelmühle 
in die Almau
Von Einsiedling 
in die Heiligenleithen
vom ehemaligen Wirt in der 
Wiesen zur Einkehr beim Wirt 
in Holzing

mann und Harald Luckerbauer. Füh-
rungen in den Kirchen Einsiedling 
und Heiligenleithen. 

Damit das Auto in der Garage bleibt:
Gemeinsame Abfahrt mit dem Post-
bus, Samstag, 6. April 12:39 vom 
Penny Markt. 
Rückfahrt mit der Almtalbahn vom 
Bahnhof Steinbachbrücke um 17.24 
oder 19.24.

Wandern Sie mit uns, wir laden Sie 
herzlich ein. 

Besuch der 3. Klasse der Volksschule

Die dritte Klasse der Volksschule mit 
der Lehrerin Helga Platzer besuchte 
am 31. Jänner 2013 das Marktge-
meindeamt Pettenbach. 

Zu Beginn erzählte ihnen Bgm. Leo 
Bimminger im Sitzungssaal einiges 
über die Geschichte Pettenbachs. 
Weiters erklärte er ihnen welche 
Aufgaben der Bürgermeister, der 
Gemeindevorstand und die Gemein-
deräte haben, und wie Politik grund-
legend funktioniert.

Daraufhin durften die Schüler ihm 
Fragen stellen, die er beantwortete.

Zum Abschluss besuchte die Klasse 
noch das Bürgerservice, wo sie als 
abschließende Überraschung einen 
Milka „Leo“ als kleines Geschenk 
bekamen.

Viele weitere Fotos fi nden Sie auf un-
serer Homepage und der Facebook-
Seite der Marktgemeinde Pettenbach 
- hier auch mit Beschreibungen was 
sie in den Abteilungen erlebt haben.
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Projektbetreuerin Veronika Pitschmann
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Ab sofort ist es möglich am Markt-
gemeindeamt um den Heizkosten-
zuschuss für das Jahr 2012/2013 an-
zusuchen. Die Antragsfrist läuft bis 
einschließlich 15. April 2013.

Anträge können während der Partei-
enverkehrszeiten Mo - Fr von 8.00 
bis 12.30 Uhr und Di von 14.00 bis 
18.00 Uhr gestellt werden.

Um die Antragstellung rasch und un-
bürokratisch abwickeln zu können ist 
es wichtig, dass Sie die nachstehen-
den, von der Oö. Landesregierung 
beschlossenen Richtlinien beachten:

Richtlinien 
für die Zuerkennung des 
Heizkostenzuschusses

1. Für die Beheizung einer Woh-
nung, gleichgültig mit welchem En-
ergieträger, wird an sozial bedürftige 
Personen ein Heizkostenzuschuss 
gewährt. Dieser beträgt 140 Euro bei 
Unterschreiten der in Punkt 3. festge-
setzten Einkommensgrenze und 70 
Euro bei Überschreiten dieser Ein-
kommensgrenze um bis zu maximal 
50 Euro.

2. Die Wohnung, für die der Heiz-
kostenzuschuss beantragt wird, muss 
als Hauptwohnsitz dienen. Dieser 
Hauptwohnsitz muss während des 

Heizkostenzuschuss
Antragszeitraumes gegeben sein und
zumindest für die Dauer von 2 Mona-
ten bestehen bzw. bestanden haben. 
Für Zweitwohnsitze ist kein Heiz-
kostenzuschuss möglich.

3. Soziale Bedürftigkeit liegt vor, 
wenn das monatliche Nettoeinkom-
men aller tatsächlich im Haushalt/
der Wohnung lebenden Personen die 
Summe der anzuwendenden Einkom-
mensgrenzen nicht übersteigt

Alleinstehende:                    837,63 €
Ehepaar/Lebensgem.        1.255,89 €
je Kind:                                158,31 €

Bei Bestehen einer Haushaltsge-
meinschaft von Eltern(teilen) mit er-
wachsenen, selbsterhaltungsfähigen 
Kind(ern) ist für das „Kind“ die für 
eine alleinstehende Person festge-
legte Einkommensgrenze anzuwen-
den; bei gemeinsamen Haushalt von
Geschwistern jeweils diese Grenze.

4. Die Antragsfrist läuft bis 15. April 
2013, wobei für sämtliche Anträ-
ge die Einkommensverhältnisse des 
Jahres 2012 auf die festgelegten Ein-
kommensgrenzen anzuwenden sind.

5. Bei der antragstellenden Person 
muss ein eigener Haushalt vorliegen. 
Ein solcher liegt bei einer Heim-
unterbringung jedenfalls nicht vor. 

Leben mehrere Personen in einem 
Haus, liegen getrennte Haushalte nur 
insoweit vor, als diese Personen in 
jeweils abgeschlossenen Wohnein-
heiten (Küche, Wohn/Schlafraum, 
Sanitäreinheit) leben.

6. Ein Heizkostenzuschuss kann nur 
jenen Personen gewährt werden, die 
auch tatsächlich für Heizkosten aufzu-
kommen haben. Demnach ist die Ge-
währung eines Heizkostenzuschusses 
an jene Personen ausgeschlossen, bei 
denen vertraglich sichergestellt ist, 
dass für ihre Heizkosten Dritte auf-
zukommen haben (z.B. im Rahmen 
eines Übergabevertrages). In diesem 
Sinne gilt dasselbe für Personen, die 
ihren Brennstoff aus eigenen Ener-
giequellen abdecken.

7. An Unterhaltsberechtigte (Kin-
der) mit eigener Wohnung kann kein 
Heizkostenzuschuss gewährt werden, 
da für deren Lebensunterhalt jene 
Person aufzukommen hat, die für den 
Unterhaltsberechtigten sorgepfl ichtig 
ist. Sollten bei einem Sorgepfl ich-
tigen die Voraussetzungen gegeben 
sein, kann ihm der Heizkostenzu-
schuss nur einmal (für einen Haus-
halt) gewährt werden.

8. Bezieher einer Mindestsicherung 
haben keinen Anspruch auf den Heiz-
kostenzuschuss.

Wir gratulieren NMS Direktor Karl 
Schachinger zur Verleihung des Be-
rufstitels "Oberschulrat" am 15. Fe-
bruar 2013 durch Landeshauptmann 
Dr. Josef Pühringer. Hermine und 
Josef Brandstätter wurden mit dem 
Titel Schulrätin bzw. Schulrat ausge-
zeichnet. 

Herzliche Gratulation und vielen 
Dank für das überdurchschnittliche 
Engagement an unserer Schule.

Ehrungen zu (Ober)Schulräten

NMS Dir. Karl Schachinger, Hermine und Josef Brandstätter, Bgm. Leo Bimminger
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Der Missionspreis der Missionsstelle 
der Diözese Linz ist eine bischöfl iche 
Anerkennung für die aus Oberöster-
reich ausgehenden Unterstützungen 
der missionarischen Tätigkeiten. Er 
ist ein Ausdruck der Wertschätzung 
aller, die sich für jene Ortskirchen 
einsetzen, denen es selbst nicht mög-
lich ist, materielle Mittel zur Verfü-
gung zu stellen, um die Seelsorge in 
ihrer Vielfalt zu sichern.
 
Den Preisträgern wurde eine Tons-
kulptur des Künstlerehepaares Bru-
no und Elisabeth Lipp aus Alkoven 
überreicht. Diese stellt einen Schutz-
engel dar, der auf seinem Mantel eine 
vergoldete Erdkugel trägt. Die Be-
deutung dahinter: Die Erde ist sehr 
wertvoll und wird durch das Engage-
ment der Menschen vergoldet.
 
Bereits seit 40 Jahren werden missio-
narische und entwicklungspolitische 
Projekte von der Missionsrunde Pet-
tenbach unterstützt. Es gibt einen 
Missionsladen, in dem Kleidung und 
Schuhe gesammelt und verkauft wer-
den. Beim Pfi ngst- und Weihnachts-
markt werden Spenden über Kaffee, 
Kuchen und selbst gemachte Pro-
dukte lukriert. Bei der Adventaktion 
steht das Sammeln von Lebensmitteln 
für Kinder-, Behinderten-, und Alten-
heime im Osten Europas im Zentrum. 

Missionsrunde Pettenbach

Missionspreis für Pettenbach
Unterstützt werden Projekte in Brasi-
lien, Uganda, Simbabwe und Osteu-
ropa mit einem jährlichen Spenden-
aufkommen von ca. 7.000 Euro.
 

Dank der Missionsrunde 
Pettenbach
 
Seit 1973 arbeiten Mitglieder der 
damaligen Frauenbewegung speziell 
für die Mission. Wir betreiben seither 
einen Missionsladen, in dem Kleider, 
Schuhe, Bettwäsche, Vorhänge, De-
cken und diverse Sachen abgegeben 
werden können. Wir sortieren und 
verpacken jährlich ca. 6000 bis 7000 
kg Kleidung uvm., welche dann über 
ORA in die Oststaaten gebracht wird. 
Wir danken allen, die uns immer wie-
der beim Verladen helfen.

Weiters verkaufen wir bei Festlich-
keiten Kuchen und Kaffee. An dieser 
Stelle möchten wir allen Frauen, die 
uns beim Pfi ngstfest der Fa. Hoch-
reiter Kuchen backen ganz herzlich 
Danke sagen. 

Auch ein herzlicher Dank all denen 
Frauen, die seit 25 Jahren ca. 2500 
Decken gestrickt und genäht haben 
und auch jenen Frauen, die unzäh-
lige Socken (ca. 300 Paar pro Jahr), 
Fäustlinge und Hauben stricken. Im 

Namen der Missionare und Schwe-
stern ein herzliches Vergelt´s Gott.

Beim Christkindlmarkt in Pettenbach 
bieten wir alle selbstgemachten Sa-
chen (Butter- und Kletzenstöri, Leb-
kuchen, Küchenschürzen, Decken, 
Fäustlinge, Hauben und Socken) zum 
Verkauf an. Die Pettenbacher Bevöl-
kerung ist für die Mission sehr aufge-
schlossen und nimmt dieses Angebot 
gerne in Anspruch.

Mit all unseren Aktionen erreichen 
wir im Jahr bis zu 7000 Euro. Das 
Geld erhalten Pater Jose Hehenber-
ger in Brasilien, Schwester Edith 
Staudinger, welche aus unserer Pfar-
re stammt und in Uganda tätig ist, 
und Schwester Bertholde Polterauer 
(auch aus Pettenbach) in Simbabwe.

Im Advent sammeln wir Lebensmit-
tel für Osteuropa. Diese werden von 
Herrn Karl Bloderer aus Oberschlier-
bach in bedürftige Kinderheime, Be-
hindertenheime und Altenheime im 
Osten Europas gebracht.

Wir haben große Freude, dass wir für 
den Missionpreis ausgewählt wurden 
und danken allen, die in irgend einer 
Weise helfen.

www.dioezese-linz.at/pettenbach

Für die Missionsrunde Leopoldine Neuhauser

(v.l.) Bischof Ludwig Schwarz,  die Damen der Missionrunde Pettenbach, Bgm. Leo Bimminger, Mag. Andreas Reumayr (Leiter 
Missionsstelle)
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Heiteres Jahreskonzert des Musik-
vereines unter dem Motto: „Local 
– Vocal – International“

Am Samstag, 15. Dezember 2012, 20 
Uhr und am Sonntag, 16. Dezember 
2012, 17 Uhr fand das alljährliche 
große Konzert des Musikvereines in 
der großen Turnhalle statt.

Unter der Leitung des Bezirks-
kapellmeisters Max Murauer bot das 
Orchester wieder eine sehr gute Lei-
stung auf sehr hohem Niveau. Ein 
Querschnitt durch die Musikepo-
chen (von Johann Strauß bis Michael 
Jackson) und eine Vielfalt an Darbie-
tungen unterschiedlicher Weise mit 
exzellenter musikalischer Interpreta-
tion zeichneten die bestens besuchten 
Konzerte aus.

Die „Jugend“ stand groß am Pro-
gramm der beiden Abende: Der 
Fagottist Ralf Graml spielte in her-
vorragender Weise bei „Der alte 
Brummbär“ von Julius Fucik seinen 
Solopart.

Traditionell am Sonntag zu hören war 
ebenso das Jugendblasorchester un-
ter der Leitung von Maria und Stefan 
Pernegger, sowie Victoria Radner, 
mit fl otten, beschwingten Stücken 
und beeindruckenden Rhythmen.

Nach der Pause trat der Chor der 
Neuen Mittelschule Pettenbach unter 
der Leitung von Christa Ziegler und 
Benedicta Straßmair mit 54 Kindern 
gemeinsam mit den 66 Musikern auf. 
Mit sehr viel Einsatz, Schwung und 
Enthusiasmus wurden die beiden le-
gendären Stücke „We are the world“ 
(Michael Jackson) und „Another 
brick in the wall“ (Pink Floyd) ge-
sungen und gespielt. Immerhin wirk-
ten dabei 120 Musikbegeisterte mit.

Aber auch der geschäftsführende Ob-
mann Fritz Holli hinterließ einen blei-

Musikverein Pettenbach

Jahreskonzert

benden Eindruck bei den Besuchern. 
In sehr humorvoller, bühnenreifer 
Darbietung untermalte er bei der Pol-
ka Feuerfest mit seinen 2 Hämmern 
die schwungvolle, allen bekannte 
Komposition von Josef Strauß.

Charmant und erstklassig durch den 
Abend begleiteten uns die beiden 
Moderatorinnen Eva-Maria Holli und 
Katharina Schwarz. Ein kurzweiliger, 
musikalisch beeindruckender, stim-
mungsvoller Abend!

Die Schülereinschreibung für das 
Schuljahr 2013/2014  fi ndet am 
Mittwoch, 17. April 2013 von 14 
bis 17 Uhr in der Landesmusik-
schule Pettenbach statt.

Zu den angeführten Zeiten stehen 
der Musikschuldirektor und zum 
Teil Lehrkräfte für Auskünfte und 
Beratung zur Verfügung. Es wird 
gebeten, die Kinder zum Einschrei-
betermin mitzunehmen.

Für Eltern und Schüler, die sich 
bis jetzt noch für kein bestimmtes 
Instrument entschließen konn-
ten, besteht die Möglichkeit, ver-
schiedenen Unterrichtsstunden 
beizuwohnen – telefonische Ver-
einbarung bezüglich Termin wäre 
notwendig (07583/8424).

Landesmusikschule Pettenbach 

Schülereinschreibung
Terminvorschau

Sonntag, 17. März 2013 10.30 
Uhr Jazz Brunch: mit Big Band 
und Jazz-Ensembles der Landes-
musikschule; Gasthof "Feichthub" 
Wartberg (Eintritt frei, Platzreser-
vierung erbeten)

Freitag, 19. April 2013 19:00 Uhr 
„Freigegeben ab 18“: Konzert der 
erwachsenen Schüler der Landes-
musikschule.
Vortragssaal der Landesmusik-
schule Pettenbach (Eintritt frei)

Dienstag, 4. Juni 2013 18:00 Uhr 
Tanzabend mit Schülerinnen der 
Klassen Tanz und Bewegung 
Vortragssaal der Landesmusik-
schule Pettenbach (Eintritt frei)

Mag. Mayrhuber W.

Murauer M.
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Verlautbarung über das Eintra-
gungsverfahren

Aufgrund der am 13. November 2012 
auf der Amtstafel des Bundesministe-
riums für Inneres sowie im Internet 
veröffentlichten Entscheidungen der 
Bundesministerin für Inneres, mit 
der dem Antrag auf Einleitung des 
Verfahrens für ein Volksbegehren mit 
der Kurzbezeichnung „Volksbegeh-
ren Demokratie Jetzt!“ stattgegeben 
wurde, wird verlautbart: 

Die Stimmberechtigten können in-
nerhalb des von der Bundesministe-
rin für Inneres gemäß § 5 Abs. 2 des 
Volksbegehrengesetzes 1973, BGBl. 
Nr. 344, festgesetzten Eintragungs-
zeitraum, das ist von Montag, dem 

Volksbegehren Demokratie Jetzt!
15. April 2013, bis (einschließlich) 
Montag, dem 22. April 2013, in den 
Text des Volksbegehrens  Einsicht 
nehmen und ihre Zustimmung zu dem 
beantragten Volksbegehren durch 
einmalige eigenhändige Eintragung 
ihrer Unterschrift in die Eintragungs-
liste erklären. Die Eintragung hat au-
ßerdem den Familien- und Vornamen 
sowie das Geburtsdatum des Stimm-
berechtigten zu enthalten. 

Eintragungsberechtigt sind alle 
Frauen und Männer, die die österrei-
chische Staatsbürgerschaft besitzen, 
in einer Gemeinde des Bundesgebiets 
den Hauptwohnsitz haben, mit Ablauf 
des letzten Tages des Eintragungs-
zeitraum (22. April 2013) das 16. 
Lebensjahr vollendet haben und vom 

Wahlrecht nicht ausgeschlossen sind. 
Stimmberechtigte, die ihren Haupt-
wohnsitz nicht in dieser Gemeinde 
haben, benötigen zur Ausübung ihres 
Stimmrechts eine Stimmkarte. 

Die Eintragungslisten liegen während 
des Eintragungszeitraumes zu fol-
genden Zeiten am Marktgemeinde-
amt Pettenbach, Kirchenplatz 3, 4643 
Pettenbach im Bürgerservice auf:

Mo., 15. April, 08.00 - 16.00 Uhr
Di., 16. April, 07.00 - 20.00 Uhr
Mi., 17. April, 08.00 - 16.00 Uhr
Do., 18. April, 08.00 - 20.00 Uhr
Fr., 19. April, 08.00 - 16.00 Uhr 
Sa., 20. April, 08.00 - 12.00 Uhr
So., 21. April, 08.00 - 12.00 Uhr
Mo., 22. April, 08.00 - 16.00 Uhr

GEstaltungsKOmpetenzen für 
Engagierte in der Region Steyr-
Kirchdorf.

Sie sind an nachhaltiger Gemein-
de- und Regionalentwicklung inte-
ressiert? Sie beschäftigen sich gerne 
mit Zukunftsthemen? Sie wollen die 
Zukunft Ihrer Gemeinde mitgestalten 
und dadurch die Lebensqualität in Ih-
rem Umfeld verbessern? Sie möchten 
Herausforderungen im freiwilligen 
Engagement selbstsicher annehmen 
und Ihre Fähigkeiten bestmöglich 
einbringen können? Dann sind Sie 
beim GE(c)KO-Lehrgang genau 
richtig!

Von April 2013 – Jänner 2014 lernen 
Sie in acht Modulen unter fachkun-
diger Begleitung zeitgemäße Betei-
ligungs- und Gestaltungsmethoden 
kennen, Sie erhalten Impulse zur 
Persönlichkeitsentwicklung und die 
Themen der nachhaltigen Gemeinde- 
und Regionalentwicklung werden 

erlebbar. Projektbegleiter und Men-
toren unterstützen Sie beim Planen, 
Entwickeln und Ausführen eines Pro-
jektes, das Ihnen Spaß macht.

Der GE(c)KO-Lehrgang entstand 
im Programm Agenda 21 und wurde 
von den RMOÖ-Regionalmanagern 
für Nachhaltigkeit & Umwelt ge-
meinsam entwickelt. Mit den Pro-
jektpartnern Oö. Zukunftsakademie, 
Leitstelle Agenda 21, und Regio-
nalmanagement Oö. GmbH, Ge-

Gestaltungskompetenzen-Lehrgang
schäftsstelle Steyr-Kirchdorf, kann 
ein qualitativ hochwertiges Konzept 
garantiert werden.

Die Details zum Lehrgang erfahren 
Sie bei der Informationsveranstal-
tung am Montag, 18. März 2013, 
19.00 Uhr in der Nachhaltigkeits-
schmiede Steinbach/Steyr. Anmel-
dung zur Infoveranstaltung unter 
07257 8484-82 oder sonja.hackl@
rmooe.at.
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Muttertagskabarett

Blonder Engel
Samstag, 11. Mai 2013
20.00 Uhr
Pfarrsaal Pettenbach 
(Benediktisaal)

Blonder Engel steht für Konzept-
kunst und Sitzmusik. Denn Tan-
zen ist nicht. Zuhören schon. Der 
junge Entertainer setzt auf raffi -
niert witzige Texte, gewürzt mit 
einem großen Batzen Selbstironie 
und serviert mit ganz viel Impro-
visation. 

Dass dabei auch mal das Publikum 
den Ton angeben darf, versteht 
sich von selbst. Hauptsache die 
Lachmuskeln werden strapaziert. 
Und auch, dass der Herr Engel 
zwischendurch in Geschichten ab-
schweift, die er selbst nicht einmal 
kennt und sie dann einfach neu er-
fi ndet, anstatt sich in den üblichen 
Bühnenmonologen zu verlieren, 
stört dabei gar nicht. 

Eben ein junger Künstler, bei 
dem auf der Bühne alles passie-
ren kann, jedoch nichts passieren 
muss. Himmlisch. 

***
Wenn der „Blonde Engel“ – ein dür-
rer junger Mann mit langem, blondem 
Haar, goldenen Leggings und weißen 
Flügerln – auf die Bühne steigt und 
sich mit absurd tiefer Stimme als 
Geschenk Gottes an die Damenwelt 
empfi ehlt, tobt das Haus.
(Die Presse)

Blonder Engel ist ein Unterhalter 
erster Sahne, ein Musiker, ein Wort-
spieler, ein Aus-dem-Stand- Song-
schreiber – kurzum ein Künstler der 
zu überraschen versteht.
(wasistlos?)

Manchmal spielt und singt er per-
fekt - stets mit wechselnder Into-
nation und Stimmlagen - und oft 
spielt und singt er so liebenswür-
dig unperfekt, dass man ihm la-
chend fast glaubt, wenn er ankün-
digt: „Jetzt kommt ein schiaches 
Lied.“
(Die Presse)

Mehr Informationen über 
den Blonden Engel erfah-
ren Sie auf seiner Homepage 
www.blonderengel.net.

Der Verein BERTA führt in diesem 
Jahr ein mit EU-Mitteln gefördertes 
Projekt durch, um die Bildungs- und 
Arbeitschancen von Jugendlichen mit 
Migrationshintergrund zu erhöhen.

Jugendlichen, deren Eltern nicht in 
Österreich aufgewachsen und so-
zialisiert wurden, fehlt häufi g das 
Wissen um die vielfältigen Mög-
lichkeiten und Ausbildungen des 

Bildungsangebot für Jugendliche 
mit Migrationshintergrund 
– Potentiale erkennen und nutzen!

österreichischen Bildungssystems. 
Durch das Projekt BIJUMI (Netz-
werk Chancen- und Bildungsvielfalt 
für jugendliche Migranten) soll auf 
zweierlei Art Information vermit-
telt werden: im Mentoring fi ndet im 
Zweier-Team eine intensive Beglei-
tung durch einen Erwachsenen statt, 
indem der zukünftige Berufsweg er-
arbeitet wird. Im Lehrgang wird in 
einer Kleingruppe Wissen rund um 

das Thema Bildung erworben sowie 
rhetorische Fähigkeiten gestärkt. 

Das Mentoring ist für Jugendliche 
ab 13 Jahren geeignet; der Lehrgang 
startet im Herbst und ist für Jugendli-
che ab 14 Jahren konzipiert. 

Mehr Infos beim BERTA-Team unter 
Tel.-Nr. 07582/51767 oder E-Mail 
offi ce@frauenberatung-kirchdorf.at.
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Neue Mittelschule Pettenbach
Scharnsteiner Straße 5, 4643 Pettenbach

Tel.: 07586/6015, E-Mail: s409042@eduhi.at
Homepage: http://schulen.eduhi.at/hspettenbach

Seit September des Schuljahres 
2011/12 wird an der NMS Pettenbach 
die schulische Betreuung am Nach-
mittag angeboten.

Im Rahmen dieses Angebotes werden 
die Schüler an regulären Schultagen 
bis 16.45 von Pädagogen/innen pro-
fessionell begleitet.

Dabei steht gemeinsames Lernen ge-
nauso am Programm, wie sportliche, 
spielerische, musikalische, kreative 
und naturwissenschaftliche Aktivi-
täten.

Die Nachmittagsbetreuung (NABE) 
ist klassen- und schulstufenübergrei-
fend. In den fi xen Lernzeiten können 
Hausübungen, Vorbereitungsarbeiten 
für Referate und Tests erledigt wer-
den. Lehrkräfte unterstützen die Kin-
der, selbständig, zeitökonomisch und 
effi zient zu arbeiten.

Besondere Aufmerksamkeit wird der 
Freizeitgestaltung gewidmet – denn 
auch hier ist Qualität oberstes Ge-
bot: Die NABE bietet verschiedene 

Nachmittagsbetreuung
Schwerpunkte an, auch in Koopera-
tion mit außerschulischen Personen 
und Institutionen: 

•
•

•

Pädagogisch wertvolle Betreuung der 
Kinder, individuell und differenziert, 
ist ein Hauptanliegen des Teams der 
NABE:

Markus Weikl (Leiter der NABE), 
Barbara Aitzetmüller, Daniel Brand-
stetter, Iris und Markus Grussovar, 
Benedicta Straßmair-Tummer, Karl 
Windischbauer, Christa Ziegler.

Weitere Informationen und die Mög-
lichkeit zur Anmeldung fi nden Sie 
auf unserer Homepage: schulen.edu-
hi.at/hspettenbach, beim Direktor der 
Neuen Mittelschule OSR HD Karl 
Schachinger, oder beim Team der 
NABE unter der Leitung von Markus 
Weikl.

Bewegung und Sport
Instrumentalmusik, Tanz, 
Percussion
Naturwissenschaftliches 
Experimentieren

Pettenbacher Betriebe stellen sich vor.

Wir beschäftigen uns mit der 
Überlassung von Arbeitskräften, 
schwerpunktmäßig Industrie und 
Handel. Unsere Stärke liegt auch 
darin, dass wir Personal jeglicher  
Art und Branche kurzfristig zur 
Verfügung stellen können.

Pro Fair Personalmanagement KG
Welser Straße 5, 4643 Pett.
Hauptstraße 76, 7201 Neudörfl 

Geschäftsführende Gesellschaf-
ter: Mag. Gerhard Feichtinger, Tel. 
0664/38 53 880 und Ing. Franz Holz-
mann, Tel. 0664/38 53 890.

E-mail: offi ce@profair.net
Homepage:www.profair.net
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Gesunde Gemeinde Pettenbach
Arbeitskreisleitung GR Danusa Neuhauser

Tel.: 0676 84 46 43 404, E-Mail: sokko@pettenbach.ooe.gv.at

Das „Zentrum Mensch sein“ ist ein 
privater und unabhängiger Verein der 
sich zum Ziel gesetzt hat, Themen 
wie Depression, Angst und Burnout 
zu enttabuisieren und den Menschen 
in schwierigen Lebenssituationen zu 
begleiten und zu beraten. 

Die Selbsthilfegruppe trifft sich je-
den Dienstag ab 17.00 Uhr in den 
Praxisräumen der Ergotherapeutin 

Selbsthilfegruppe
Neue Selbsthilfegruppe in Pettenbach

SoKKo

Dank für Spendengelder
Als Leiterin der Sozialen Kommuni-
kations- und Koordinationsstelle darf 
ich mich bei allen Mitbürgerinnen 
und Mitbürgern unserer Gemeinde 
für die großzügigen Spenden bedan-
ken. 

Mein Dank ergeht ins besonders an:

In Dankbarkeit gedenken wir auch 
der verstorbenen Frau Elsigan Lud-
milla, die noch vor ihrem Ableben 
an die Bedürftigen unserer Gemeinde 
gedacht hat. 

alle anonymen Spenderinnen und 
Spender, 

•

Gesucht

Mitglieder Inte-
grationsbeirat 
Suche nach Mitgliedern für den 
Integrationsbeirat. Integration ist 
auch für unsere Gemeinde ein wich-
tiges Thema! 

Es werden noch dringend Mitglieder 
für den Integrationsbeirat gesucht, 
die ihre Interessen, Ansichten, Ideen 
und Kreativität in Form aktiver Mit-
gestaltung einbringen möchten. 

Ich ersuche um umgehende Rück-
meldung unter der Telefonnummer: 
0676/844643404 oder per E-Mail an: 
sokko@pettenbach.ooe.gv.at

Vorankündigung

Pettenbacher 
Kinder-Gesundheitstag
Die Mitglieder der Gesunden Ge-
meinde planen im Frühsommer ei-
nen Kinder - Gesundheitstag. 

Sollten Sie Interesse an der Mit-
gestaltung haben (Einbringung 
von Ideen, Wünschen, als Aus-

steller oder Vortragender), dann 
melden Sie sich bitte bei der Ar-
beitskreisleitung GR Danusa Neu-
hauser unter der Telefonnummer: 
0676/844643404 oder per E-Mail: 
sokko@pettenbach.ooe.gv.at

und Gedächtnistrainerin Frau Ga-
briele Wechner, Wartberger Strasse 
18. Anmeldungsmöglichkeit besteht 
unter der Telefonnummer:  0676/75 
16 705. 

Weitere Informationen über den Ver-
ein selbst können auf der Homepage 
unter http://www.zentrummensch-
sein.at/gruppenberatung/kostenbei-
tra.html nachgelesen werden.

Gesucht

Kleine Models
für einen großen Auftritt und Früh-
ling/Sommer Kinderbekleidung
Im Rahmen des geplanten Kinder- 
Gesundheitstages ist auch eine Kin-
dermodenschau geplant. Die SoKKo 
sucht zu diesem Zweck gebrauchte, 
schöne und saubere Kinderbeklei-
dung, die von kleinen Models präsen-
tiert werden soll. Der Erlös aus der 
gespendeten Bekleidung kommt der 
SoKKo zu Gute. 

Bitte unterstützen Sie uns bei dem 
Vorhaben und melden Sie sich, wenn 
Ihre Kinder Lust haben den Petten-
bacher Laufsteg zu erobern. Telefon: 
0676/844643404.die Frauen der Goldhaubengruppe, 

die Mitglieder des Gemeinderates, 
Frau Radner Angela, Herrn Penka 
Gerhard und Huemer Irmi

•
•
•
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Gesunde Gemeinde Pettenbach
Arbeitskreisleitung GR Danusa Neuhauser

Tel.: 0676 84 46 43 404, E-Mail: sokko@pettenbach.ooe.gv.at

Die Mitglieder der Gesunden Ge-
meinde und der Oberösterreichische 
Verband der Gedächtnistrainer möch-
ten Sie zu dieser Veranstaltung herz-
lich einladen!

Einladung

Brain-Day / Tag des Gehirns

Neuhauser/Wechner

Uhrzeit Vortrag/Workshop Vortragender
10.00 - 10.30 Eröffnung, Rede Sinnesparcours Gesunde Gemeinde

ÖBVGT/Verein
10.30 -

11.00 -
11.30

Entwicklung
Für Mütter mit Schwangerschaft 
Powerjause für Mama und Kind 
Fördern (Baby - 3 Jahre)

Manuela Vielhaber
Trageberaterin, Kangatrainerin
Maria Hutterer, Montessorispiele
Kornelia Ploberger, Ernährungsberatung

11.30 - 12.30 Pränatales Singen mit praktischem 
Ausprobieren

Sigrid Mitterbauer, Musikschullehrerin

12.30 - 13.00 Gruppenspiel für Erwachsene Lernspiele 
selbst basteln 

Rosemarie Mayrhuber, GT-Trainerin
Gabriele Wechner

13.00 - 13.45 Entspannung 
nach Jacobsen

Michaela Erl, Entspannungstrainerin

13.45 - 14.00 Vorstellen ÖBVGT OÖ Landesgruppe, MBA Monika Reiter
14.00 - 14.30 Ganzheitliches 

GT - Training  
Renate Winter, GT-Trainerin

14.30 - 15.00 Energie essen Kornelia Ploberger, Ernährungsberatung
15.00 - 15.30 Qi  Gong MBA Monika Reiter, GT - Trainerin
15.30 - 17.00 Lernunterstüzung

mit Montessori
Maria Hutterer, GT-Trainerin

17.00 - 17.45 Entspannung 
nach Jacobsen

Michaela Erl, Entspannungstrainerin

17.45 - 18.30 PC-User neue Medien nutzen DI Franz Renner, GT-Trainer
18.30 - 19.00 Verabschiedung 

mit Kreistanz
Veranstalter

Brain – food kann während 
der gesamten Dauer verkostet 
werden

Lernspiele können 
den ganzen Nachmit-
tag gebastelt werden.

Es geht darum, wie die Entwicklung 
und Leistung unseres Gehirns geför-
dert werden kann. Es ist vom Baby 
bis zum Erwachsenen etwas dabei! 
Nützen Sie die Gelegenheit und in-
formieren Sie sich umfassend!

Programmvorschau

Termin

15. März 2013
10.00 - 19.00 Uhr
Sitzungssaal Gemeindeamt
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Schrift & Heimatmuseum Bartlhaus
Marktstraße 1, 4643 Pettenbach

Öffnungszeiten:  Sa. 14.00 - 17.00 Uhr, So. u. Feiertag 10.00 - 12.00 Uhr
nach tel. Vereinbarung: 07586/7274-18; E-Mail: kontakt@bartlhaus.at

Ausstellungseröffnungen 

Sa., 20. April 2013, 14 Uhr 
Europa Scriptorium zum 250. Ge-
burtstag von Jean Paul, 
Projektleitung Andrea Wunderlich, 
Schriftkünstler Clayton (UK), Cornil 
(B), Larcher (F), Haanes (N), Jenssen 
(N), Morgan (UK), Pieper (D), Zega 
(SLO)

Exlibris Kabinett: 
Der Globus im Exlibris

Sa., 29. Juni 2013, 14 Uhr 
Kalligrafi e „demütig respektlos„
Eva Pöll, Mödling

Exlibris Kabinett: 
Das Japanische Exlibris

Sa.,19.Okt. 2013, 14 Uhr
Scripturarium Thesaurus „Der 
Schatz der Schrift“
Künstlergruppe Kalligraphie Alpin 
(D)

Exlibris Kabinett: Oldřich Kulhá-
nek - Exlibris und freie Grafi k

Bartlhaus Termine 2013

20. 04 bis 23. 09. 2013 
Jahresausstellung „Das Mono-
gramm“ - historische Betrachtung 
und die Anwendung im textilen Be-
reich aus der Sammlung Erica Zeilin-
ger (Lambach)

28. 09. 2013 bis 13.04. 2014 
Jahresausstellung „Leo Lehner in 
Pettenbach“

Schriftkursangebote

22. März bis 24. März 
Kalligrafi e am Wochenende
Ltng. Ute Felgendreher, 105 €

26. April bis 28. April 
Workshop „Ziehfeder“ 
Ltng.Thomas Hoyer, 170 €

21. Juni bis 23. Juni 
Kalligrafi e am Wochenende 
Ltng. Ute Felgendreher, 105 €

26. August bis 31. August 
Sommerschriftkurs
Ltng. Ute Felgendreher, 250 €

04. Oktober bis 06. Oktober 
Kalligrafi e am Wochenende
Ltng. Ute Felgendreher, 105 €

18. Oktober bis 20. Oktober 
Schreiben mit dem Gänsekiel
Ltng. Roland Meier, 125 €

01. Nov. bis 03. November 
Kalligrafi e vor Weihnachten
Ltng. Ute Felgendreher, 105 €

Veranstaltungen

Mi., 10. Juli 2013 
Ferienprogramm für Schüler 
von 10 bis 16 Uhr

So. 25. August 
Bartlhaussonntag „Tag der Petten-
bacher Volkskultur“

Sa. 05. Oktober 2013 
„Langer Tag des Museums“ 
von 10 bis 19 Uhr

Das Schrift und Heimatmuseum 
„Bartlhaus“ veranstaltet am Sonntag, 
den 25. August 2013 erstmals den 
„Bartlhaus-Sonntag“.

Dieser Tag ist in Form eines Früh-
schoppens allen Bereichen der Volks-
kultur gewidmet. Mit Musik, Gesang, 
Mundart, Tanz, Kunsthandwerk etc. 

Bartlhaussonntag
Teilnahme

wollen wir an diesem Tag alle ak-
tiven Pettenbacher einladen bei der 
Gestaltung dieser Veranstaltung mit-
zuwirken.

Sollten Sie daran Interesse haben 
ersuchen wir um eine kurze telefo-
nische Rückmeldung bei Franz Pöhn, 
Tel.-Nr. 0660/651 11 10.

Ausstellung
Die Königin macht sich 
Sorgen!

Ist der Mensch von den Bienen 
abhängig?

Gemeinsame Ausstellung von 
Almtaler Imkern, der Neuen 
Mittelschule, dem Siedlerverein,  
Landwirten und dem Team vom 
Museum Bartlhaus Pettenbach. 

Eröffnung: Mitte Mai 2013
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Neben dem breiten Informations- 
und Beratungsangebot organisiert 
das JugendService des Landes Oö. 
eine Ferial- und Nebenjobbörse für 
Jugendliche in Oberösterreich. 

So können jährlich mehr als 2.000 
junge Menschen erste Erfahrungen in 
der Berufswelt sammeln, das erste ei-

Ferialjobbörse

Seltsame Wesen treiben dieser Tage 
in den Gängen des Kinderhorts ihre 
Späße: Sind es Fabelwesen, Feen, 
Märchenfi guren, Sagengestalten? 

Silvia Raffelsberger gestaltete indivi-
duelle, auf die Kinderwünsche abge-
stimmte Bodypainting-Motive. 

Mit speziellen Farben, Pinseln und 
Schwämmen verwandelte sie unzäh-
lige Kinder in fantasievolle, bunte 
Gestalten. 

Die Kinder sind sich einig: So macht 
Fasching erst richtig Spaß!

Hort Pettenbach

Fantasievolle Faschingswelt im Kinderhort

gene Geld verdienen oder ein vorge-
schriebenes Praktikum absolvieren.

Sie fi nden die Ferialjobbörse unter 
www.jugendservice.at auf der Start-
seite. Einen Link der sie direkt darauf 
verweist gibt es auf der Homepage 
der Marktgemeinde Pettenbach und 
auf unserer Facebookseite.

"Von einer Schlafstörung spricht 
man, wenn jemand über Ein- und 
Durchschlafstörungen oder über 
eine vermehrte Tagesmüdigkeit 
mindestens drei mal wöchentlich 
für die Dauer von mindestens 
einem Monat klagt." (Dr. Röper) 

Circa 25 % der Bevölkerung lei-
den an Schlafstörungen, genannt 
Insomnien. Als Basistherapie 
gegen Schlafstörungen können 
schlafhygienische Maßnahmen 
getroffen werden. So sollten Sie 
sich Regeln zur Schlafenszeit, zur 
Schlafumgebung sowie zu Mahl-
zeiten und Getränken setzen.

kostenlose Vortragsreihe
14. März 2013, 19:00 Uhr,
Vöcklabruck
11. April 2013, 19:00 Uhr, 
Steyr

Informationen: www.pga.at

Schlaf-
störungen
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Sportunion Pettenbach
A-4643 Pettenbach, Museumstraße 3 

E-Mail: sportunion.pettenbach@aon.at, www.sportunion-pettenbach.at

Hoher Schlumpfbesuch beim Minis-
portlerball 2013 der Sportunion Pet-
tenbach, Sektion Turnen. Unser Bür-
germeister Leo Bimminger machte 

Minisportlerball
auch als Schlumpf eine gute Figur 
und genoss wie auch die Clowns, 
Prinzessinnen, Hexen, Meridas und 
Piraten einen lustigen Faschings-
nachmittag. 

Danke allen Besuchern, den Prinzen-
paaren mit der Garde und den Tanz-
mädels für euer Mitfeiern!  Wir freuen 
uns schon, euch nächstes Jahr wieder 
begrüßen zu dürfen!

Unser Schauturnen stand heuer im 
Zeichen des Faschings. Zu Beginn 
marschierte die Faschingsgilde „Sau-
zipf“ samt Prinzenpaar und Garde 
ein. Die Turner/innen zeigten sich 
diesmal von einer ganz anderen Sei-
te, nämlich als Clowns, Frösche, Pi-
ratinnen, Spinnen, Pink Panthers, Lu-
cky Jumpers, Showgirls und in vielen 

Schauturnen
anderen Kostümen. So konnten die 
zahlreich erschienen Besucher die 
Freude der Kinder am Turnen und 
ihre tollen Vorführungen bewundern. 
Auch Bürgermeister Leo Bimminger, 
Vizebürgermeisterin Julia Laßl und 
Vizebürgermeister Rudi Platzer wur-
den aufgefordert, ihr Können an den 
Geräten unter Beweis zu stellen.
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Klara Littringer und Leopold Aig-
ner holten Ski-Ortsmeister-Titel in 
Pettenbach.

Ortsskitag und Ortsmeisterschaft 2013

Klara Littringer (Schüler U 16,  
35,28) und Leopold Aigner (AK I, 
32,25, beide SU TRITEC Pettenbach) 
holten sich beim 36. Ortsskitag der 
Marktgemeinde Pettenbach auf der 
Kasberg-Nordumfahruung jeweils 

den Meistertitel. Beim “Littringer-
Ski-Festival” entthronte die Siegerin 
ihre Schwester und Vorjahrssiegerin, 
Eva-Maria Littringer, die 35,50 er-
zielte. Schwester Katharina Littringer 
komplettierte als Zweite der Allge-
meinen Damenklasse mit der insge-
samt drittbesten Zeit, 36,53 sec., die 
„familiäre“ Medaillensammlung.

Mama Marianne Littringer gewann 
in 44,61 in der AK III, ihr Gatte, Dr. 
Walter Littringer, siegte in der AK III 
in 33,84. Herrensieger Aigner konn-
te seinen Vorjahrstitel gegenüber den 
ehemaligen Titelträgern Johann Lan-
geder (32, 55, Sieger 2011) und Ale-
xander Trink (33,31, Gewinner 2010) 
erfolgreich verteidigen.

Absolute Tagesbestzeit erzielte in 
der Gästeklasse Andreas Spitzbart in 
32,12, seine Tante Anni Spitzbart fi -
xierte in 32,43 Damen-Tagesbestzeit. 
Alexander Trink hatte für die 77 Star-
ter bei besten Witterungs-und Pisten-

Sportunion Pettenbach
A-4643 Pettenbach, Museumstraße 3 

E-Mail: sportunion.pettenbach@aon.at, www.sportunion-pettenbach.at

bedingungen einen selektiven Kurs 
„ohne Schikanen“ ausgefl aggt. 

Bürgermeister Leopold Bimminger 
konnte bei der Siegerehrung nicht 
nur das „neue“ Siegerpaar“ auszeich-
nen, sondern auch den 74 Rennläufe-
rinnen, die in die Wertung fuhren, zu 
ihren persönlichen Leistungen gratu-
lieren.

Spielplan

Landesliga West 2012/2013 Frühjahr
Samstag
Samstag
Samstag
Freitag
Samstag
Samstag
Freitag
Freitag
Freitag
Samstag
Donnerstag
Samstag
Samstag

23.03.
30.03.
06.04.
12.04
20.04.
27.04.
03.05.
10.05.
17.05.
25.05.
30.05.
08.06.
15.06.

15:30
15:30
16:30
19:30
16:30
16:30
19:30
19:30
19:30
16:00
19:00
17:00
17:00

WSC Hertha
Pettenbach
ATSV Stadl-Paura
FC Braunau
Union Gurten
Pettenbach
SK Altheim
Pettenbach
Pettenbach
ATSV Ranshofen
Pettenbach
SV Friedburg
Pettenbach

Pettenbach
Mondsee
Pettenbach
Pettenbach
Pettenbach
Union Esternberg
Pettenbach
SV Neumarkt
TSV Utzenaich
Pettenbach
SV Bad Goisern
Pettenbach
SK Schärding

-
-
-
-
-
-
-
-
-
-
-
-
-
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Pfarrbücherei Pettenbach
Kirchenplatz 10, 4643 Pettenbach

Öffnungszeiten: Freitag 15.30 - 17.30 Uhr, Sonntag 9.30 - 11.00 Uhr

Alle Bewohner der Pepys Road su-
chen nach ihrem Glück: Roger Yount 
ist ein erfolgreicher Banker - mit 
zwei Kindern und einer verwöhnten 
Ehefrau. Dass er nicht die erwartete 
1 Million Pfund Jahresprämie er-
hält, stürzt die Familie in eine Krise. 
Nebenan zieht die senegalesische 
Fußballhoffnung Freddy Kamo mit 
seinem Vater ein - wird ihm der inter-
nationale Durchbruch in einem Pre-
mier-League-Club gelingen? Petunia 
Howe lebte schon in der Pepys Road, 
als diese noch eine einfache Arbeiter-
straße war. Pakistanische Kioskbesit-

John Lanchester 

Kapital
zer stehen unter Terrorverdacht, die 
nigerianische Politesse ohne Arbeits-
erlaubnis schreibt Strafzettel und 
der polnische Handwerker Zbigniew 
liebt die Frauen, und die Frauen lie-
ben ihn. An einem ganz normalen Tag 
liegt bei allen stolzen Eigenheimbe-
sitzern dieser Straße eine merkwür-
dige Nachricht im Briefkasten: "Wir 
wollen, was ihr habt.

...
Ein großer unterhaltsamer Gesell-
schaftsroman, der ein mitfühlendes, 
humorvolles und hochaktuelles Pa-

norama der Gegenwart über die Top-
Themen »Schuldenkrise« und »Gen-
trifi zierung« bietet.

Bereits zum 13. Mal heißt es am 25. 
April 2013 in ganz Oberösterreich: 
„Mädchen können mehr!“. Die Mäd-
chen können im Rahmen des Girls‘ 
Day bzw. des Girls‘ Study Day Be-
rufe im handwerklichen, technischen 
oder naturwissenschaftlichen Bereich 
aktiv kennenlernen – und das direkt 
in den jeweiligen Unternehmen und 
Institutionen.

Die richtige Berufswahl ist für junge 
Menschen die Schlüsselfrage für eine 
zufriedenstellende spätere Berufs-
laufbahn. Damit die Berufswahl ge-
lingt bietet der Girls’ Day Mädchen 
die einmalige Chance in unbekannte 
Berufe zu schnuppern. Rund 13.000 
Mädchen aus ganz OÖ nahmen in 
den vergangenen Jahren teil.

Girls‘ Day
25. April 2013

Girls‘ Day: 25. April 2013
Mädchen der 3. / 4. Klassen der HS, 
NMS und AHS - Die Mädchen ver-
bringen diesen Tag in einem hand-
werklichen, technischen oder natur-
wissenschaftlichen Betrieb.
 
Girls‘ Study Day: 25. April 2013
Mädchen der 6. / 7. Klassen der AHS 
und BMHS - In Workshops werden 
verschiedene Berufsfelder praxisnah 
erarbeitet und die dafür nötigen Aus-
bildungsmöglichkeiten oder Studien-
gänge präsentiert.

Anmeldung zum Girls‘ Day 
Education Group GmbH, 
Hafenstraße 47-51, 4020 Linz
Tel.: 0732 788078-991
E-Mail: girlsday@edugroup.at

Wir gratulieren unserer Kollegin 
Carmen Löberbauer sehr herzlich 
zur bestandenen Traktorführerschein-
prüfung (Führerschein F)! 

Gratulation

Traktor-
führerschein

Fo
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bezahlte Einschaltung
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ÄrztedienstApotheken-
dienst Sa. 16.03.2013 

Dr. Janout, Nussbach
Tel.: 07587/8405

So. 17.03.2013 
Dr. Kimbacher, Wartberg/Krems
Tel.: 07587/7007

Sa. 23.03.2013 
Dr. Bindreiter, Dr. Baldinger, 
Ried im Traunkreis
Tel.: 07588/7220

So. 24.03.2013 
Dr. Hager, Pettenbach 
Tel.: 07586/8287

Sa. 30.03.2013 (Ostersamstag) und
So. 31.03.2013 (Ostersonntag) 
Dr. Quadlbauer, Pettenbach
Tel.: 07586/7787

Information
Leider stehen die weiteren Sonn- und 
Feiertagsdienste noch nicht zur Ver-
fügung, da die Dienstbesprechung der 
Ärzte erst Anfang März stattfi ndet.

Die Notdienste werden jedoch auf 
der Homepage veröffentlicht. Wir 
bitten  um Ihr Verständnis.

11. März - 18. März
Apotheke „Zum Hl. Geist“
Welser Straße 3,
4643 Pettenbach
Tel.: 07586 72 27
+ Nationalpark-Apotheke
Marktstraße 6,
4591 Molln
Tel.: 07584 400 34

18. März - 25. März
Salvator-Apotheke
Hauptplatz 17
4560 Kirchdorf/Krems
Tel.: 07582 60 910

25. März - 02. April
Apotheke zum Hl. Georg
Hammerweg 18, 
4563 Micheldorf 
Tel.: 07582 61 293

02. April - 08. April
Apotheke „Zum Hl. Geist“ +
Nationalpark-Apotheke

08. April - 15. April
Salvator-Apotheke

15. April - 22. April
Apotheke zum Hl. Georg

22. April - 29. April
Apotheke „Zum Hl. Geist“ +
Nationalpark-Apotheke

29. April - 06. Mai
Salvator-Apotheke

06. Mai - 13. Mai
Apotheke zum Hl. Georg

13. Mai - 21. Mai
Apotheke „Zum Hl. Geist“ +
Nationalpark-Apotheke

21. Mai - 27. Mai
Salvator-Apotheke

27. Mai - 03. Juni
Apotheke zum Hl. Georg

Gemeinde und 
Pfarre gratulieren

Fo
to

s:
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Herrn Alois Pühringer-Weigerstorfer
zum 80. Geburtstag

Herrn ÖR Ferdinand Rankl
zum 80. Geburtstag

Frau Barbara Kalchmair
zum 80. Geburtstag

Frau Rosina Heidlmayr
zum 80. Geburtstag

Frau Josefa Steinhuber
zum 80. Geburtstag

Kleinanzeiger
Auto zu verkaufen 
BMW 116d Advantage; Farbe: 
schwarz; 116 PS; EZ 10/2009; 
61.000 km; Erstbesitz; Brem-
sen + Service + Pickerl + Win-
terreifen NEU (Jänner 2013); 
13.900,00 Euro.
Elke Eder, Tel. 0664/1866797 

Wohnung zu vermieten
Geräumige 73,5 m² Wohnung 
inkl. Loggia, möblierte Küche, 
Miete exkl. BK 490,00 Euro.
Cornelia Staudinger, Tel. 0664/ 
80087736 (ab 17 Uhr)
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Volkshochschule

Kurse März/April 2013

Malen mit Acryl 
für Kinder 
20.03.2013
Mi 16:00 - 18:30, 1x; 3,00 KE
Euro 29,00
Leitung: Anita Pastleitner, 
Ort: Anita´s Malwerkstatt, Oberaigen 
5, 4643 Pettenbach 

Malen 
- Acryl auf Leinwand 
ab 14 Jahre
20.03.2013
Mi 19:00 - 21:30, 1x; 3,00 KE 
Euro 37,50 / AK Euro 33,75
Leitung: Anita Pastleitner, 
Ort: Anita´s Malwerkstatt, Oberaigen 
5, 4643 Pettenbach

Facebook, Google 
& Doodle
04.04.2013 - 25.04.2013
Do 19:00 - 21:15, 4x; 12,00 KE 
Euro 113,00 / AK Euro 101,70
Leitung: Wilhelm Trausner, 
Ort: Neue Mittelschule Pettenbach, 
EDV-Raum 

Fahrradtechnik 
Reparatur/Service selbst gemacht
05.04.2013
Fr 17:00 - 18:40, 1x; 2,00 KE 
Euro 19,50 / AK Euro 17,55
Leitung: Andreas Pröll - staatlich 
geprüfter MTB-Lehrwart, Ort: NMS 
Pettenbach im Schulhof; bei Schlecht-
wetter im JUZ (Jugendzentrum) 

Do-In Meridiandehnung & 
Bauch-Beine-Po
Do-In ist eine Form der Selbstthera-
pie, die auf einem alten System aus 
sanften Dehnungsübungen zur kör-
perlichen und geistigen Entwicklung 
basiert und den Menschen in einen 

natürlichen und ausgeglichenen Zu-
stand bringt. 

Die Übungen fördern die Körper-
wahrnehmung, Entspannung und 
Zentriertheit. Alle Techniken des 
Do-In sind darauf ausgerichtet, einen 
stetigen Fluss des Qi (Energie) durch 
den Körper zu fördern und so even-
tuelle Energiestaus, die Krankheiten 
verursachen können, zu vermeiden.  
Ziel des Do-In ist die Stärkung und 
Belebung des ganzen Körpers. 

06.04.2013 - 11.05.2013
Sa 16:00 - 17:30, 6x; 9,00 KE 
Euro 49,00 / AK Euro 44,10
Leitung: Julia Rath, Dipl. Shiatsu-
praktikerin, 
Ort: Musikschule Pettenbach OG 

Gitarre 
für leicht Fortgeschrittene 
(ohne Noten)
08.04.2013 - 13.05.2013
Mo 18:30 - 19:45 ODER 
20:00 - 21:15, 6x; 9,00 KE 
€ 54,00 / AK € 48,60
 

Leitung: Harald Pastleitner, 
Ort: NMS Pettenbach

Indian Balance® 
(von 6 bis 99 Jahre)
09.04.2013 - 07.05.2013
Di 19:00 - 20:00, 5x; 5,00 KE 
Euro 35,00 / AK Euro 31,50
Leitung: Herta Ernst, Indian Balan-
ce® Basic Instructor, Ort: Musik-
schule Pettenbach OG

Übergewicht - Fit und
Schlank in den Sommer
10.04.2013 - 15.05.2013
Mi 18:30 - 20:10, 5x; 10,00 KE
Euro 59,00 / AK Euro 53,10
Leitung: Harald Pastleitner, Dipl. Er-
nährungstainer, 
Ort: Musikschule Pettenbach EG

Französisch 
für Schüler/-innen
12.04.2013 - 21.06.2013
Fr 13:00 - 14:15, 8x; 12,00 KE 
Euro 69,00 / AK Euro 69,00
Leitung: Marie-France Ducret, Sug-
gestopädin, ganzheitliches Lernen, 
Lehrerin, Ort: NMS Pettenbach

In die Kurse kann auch zwischen-
durch eingestiegen werden!

Wir freuen uns auf Ihre 
Anmeldung(en) unter pettenbach@
vhsooe.at, www.vhsooe.at oder Tel.: 
0676/845 500 423.

Fotoklub Pettenbach

Fotografi eren 
- Digital-Fotokurs

Kursbeginn: 8. April 2013, 
19.00 Uhr, 18 KE, weitere Kurs-
termine nach Vereinbarung.
Leitung: Fritz Ebner
Ort: Fotoklub Pettenbach

In diesem Kurs erlernen Sie die 
Kameratechnik der digitalen Fo-
tografi e, sowie die Grundlagen 
der Bildgestaltung und digitale 
Bildbearbeitung am Computer. 
Passende Motive fi nden wir 
beim gemeinsamen Fotowan-
dern. 

Der erste Kursabend fi ndet am 
8. April 2013 im Fotoklub Pet-
tenbach statt. Alle weiteren 
Kurstermine sind fl exibel und 
werden vom Kursleiter gemein-
sam mit den Teilnehmern ver-
einbart.
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22. und 23. März 2013, im Pfarrhof 
(Benediktisaal) Pettenbach 

Angenommen und verkauft werden 
nur mehr diverse Babysachen, Kin-
derartikel, Fahrräder und Frühjahr/
Sommer Kinderbekleidung bis Grö-
ße 176.
 
Freitag, 22. März, 15.00 - 18.00 Uhr
Annahme und Verkauf      

Samstag, 23. März, 
8.00 - 15.00 Uhr
Verkauf
15.00 - 17.00 Uhr 
Auszahlung und Abholung

Auskunft
Rankl Hermine, Tel. 07586/8759 
oder 0664/73572800
Bilgeri Verena, Tel.  0664/5073713

Siedlerfrauen 

Umtauschbasar
FF Pratsdorf-Hammersdorf

Feuerwehrball
Samstag, 6. April 2013
20.00 Uhr
Ort: GH Knappenbauer
(FF Pratsdorf-Hammersdorf)

VVK: 7,00 €
AK: 8,00 €
Partnerkarte: 12,00 €

Flohmarkt
„Pettenbacher helfen 
Pettenbachern“

Unter diesem Motto veranstal-
tet die ÖVP Pettenbach am 12. 
April 2013 von 14 bis 20 Uhr 
einen Flohmarkt in den Räum-
lichkeiten der Fa. Bruckner 
Erni. 

Sie sind herzlich eingeladen sich 
daran zu beteiligen. Der Erlös 
wird sozial benachteiligten Ge-
meindebürgern bzw. der SoKKo 
gespendet.

Warenannahme ist am 5. April 
2013 von 14 bis 18 Uhr (Bruck-
ner). Nähere Informationen 
bei GR Heidi Fischer, Tel. 
0650/4030049.
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Brain day 
Tag des Gehirns                       .

Freitag, 15. März 2013
10.00 - 19.00 Uhr
Ort: Sitzungssaal Gemeindeamt
(siehe Gesunde Gemeinde) 

Osterausstellung 
am Limbergerhof                       .

Sonntag, 17. März 2013
9.00 Uhr
Ort: Limbergerhof
(Blumenhaus Prielinger, 
Goldhaubenfrauen) 

Mostkost 
der Schuhplattler                       .

Sonntag, 17. März 2013
9.00 Uhr
Ort: Pfarrsaal Pettenbach
(Schuhplattler Pettenbach) 

Ostermarkt 
der Lebenshilfe                       .

Dienstag, 19. März 2013
8.30 Uhr
Ort: Tagesheimstätte, Scharzerstr. 2
Lebenshilfe Pettenbach

Benedikti-Kirtag  

Donnerstag, 21. März 2013
Ort: Ortsplatz Pettenbach

Kalligrafi e 
am Wochenende 

22. März - 24. März 2013
Ort: Bartlhaus (siehe Schrift und Hei-
matmusuem Bartlhaus)

Bauernmarkt
Samstag, 30. März 2013 
(Osterbauernmarkt)
Samstag, 6. April 2013
Samstag, 4. Mai 2013
(Muttertagsbauernmarkt)
8.30 - 11.00 Uhr
Ort: Arkadengang 
des Gemeindeamtes Pettenbach
(Bauernmarkt Pettenbach)

Kräutervortrag 
altes traditionelles Kräuterwissen   .

Dienstag, 2. April 2013
20.00 Uhr
Ort: Marktgemeindeamt Pettenbach, 
Sitzungssaal
(Gesunde Gemeinde Pettenbach, 
Referentin: Gudrun Laimer)

Krimikomödie 
8 Frauen                       .

jedes Wochenende
von 5. und 6. April 2013
bis 3. und 4. Mai 2013
20.00 Uhr
Ort: Pfarrsaal
(Theatergruppe Kunstbrettl AGe)

Konzert 
„Freigegeben ab 18“                       .

Freitag, 19. April 2013
19.00 Uhr
Ort und Veranstalter:
Landesmusikschule Pettenbach

Ausstellungen  
Bartlhaus 

„Das Monogramm“
„Europa Scriptorium (...)“
Samstag, 20. April 2013
Ort: Bartlhaus (siehe Schrift und Hei-
matmusuem Bartlhaus)

Ziehfeder 
Workshop 

27. und 28. April 2013
Ort: Bartlhaus (siehe Schrift und Hei-
matmusuem Bartlhaus)

Pfl anzen-  / Gartenkirtag     
Siedlerverein                  .

Samstag, 27. April 2013
9.00 Uhr
Ort: Gerätehaus Siedlerverein
(Siedlerverein)

Pfl anzenfl ohmarkt 
der KFB Magdalenaberg                       .

Sonntag, 28. April 2013
(KFB Magdalenaberg)

Maibaumaufstellen
Dienstag, 30. April 2013
Ort: Ortszentrum Pettenbach

Kräuterwanderung  .

Dienstag, 7. Mai 2013
18.00 Uhr
Treffpunkt: Parkplatz Gemeindeamt
(Gesunde Gemeinde Pettenbach, 
Referentin: Beate Huemer)

Erstkommunion
Donnerstag, 9. Mai 2013
Pfarrkirche Pettenbach

Firmung
Samstag, 18. Mai 2013
Pfarrkirche Pettenbach

Pfi ngstkirtag  

Montag, 20. Mai 2013
Ort: Ortsplatz Pettenbach

Pfi ngstmarkt 
Fa. Hochreiter                       .

Montag, 20. Mai 2013
9.00 Uhr
Ort und Veranstalter: Fa. Hochreiter

Wirtschafts- und 
Energieausstellung                      .

Montag, 20. Mai 2013
9.00 Uhr

Konzert 
der Neuen Mittelschule                       .

Freitag, 24. Mai 2013
19.00 Uhr
Ort: Pfarrsaal (NMS Pettenbach)

Beri Mania                        .

Samstag, 25. Mai 2013
20.00 Uhr
(FF Magdalenaberg)

Erstkommunion 
Magdalenaberg 

Sonntag, 26. Mai 2013
Pfarrkirche Magdalenaberg
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TAG DER OFFENEN TÜR FREITAG, 
26. APRIL

• Exklusive Einblicke
in die Abwasserreinigung

• Führungen durch
Hightech-Anlagen 

• Gratis Überraschungsgeschenk 
• und vieles mehr

Wir freuen uns
auf Ihr KLOmmen!

Eindruckmöglichkeit

Tauchen Sie ein in die 
spannende Welt des 
Abwassers.

www.klobal.at

AUF ABWASSERANLAGEN

Eine Initiative des Umweltressorts des  Landes Oberösterreich 
in Zusammenarbeit mit  und  

Tag der offenen Tür in der Kläranlage Pettenbach!
Helfen Sie mit: Schützen wir gemeinsam das oberösterreichische 
Kanalnetz, schonen wir unsere Umwelt und unsere Geldbörsen!

Hygieneartikel, Feuchttücher, Katzenstreu, Speisereste, Altöle, sogar ver-
storbene Haustiere verstopfen unsere Kanäle und verursachen hohe Kosten,  
die wir alle über die Kanalgebühr bezahlen müssen.


